
Budenheim. (ar) – Ein wunder-
schönes Harfenkonzert konnten
am Sonntag, 4. Januar, die Gäste
des Neujahrskonzerts der Ge-
meinde Budenheim erleben. Die
beiden Harfenistinnen Jasmin Dre-
ger und Madeleine Mohty, erst
sechzehn und fünfzehn Jahre alt,
musizierten über anderthalb Stun-
den lang für ihre Zuhörerschaft.
Dabei spielten die beiden Duette
und Solostücke auf zwei Konzert-
harfen, die sie extra für das Kon-
zert aus München ausgeliehen
hatten. Das Repertoire der beiden
Musikerinnen umfasste mit Stü-
cken von Johann Pachelbel die
Epoche des Barock, wie Ballettmu-
sik von Pyotr Ilyich Tchaikovsky
aus „Schwanensee“ und „Der Nuß-
knacker“, sowie Kompositionen
von Christoph Pampuch wie
„Glückwünsche der Fee“. Außer-
dem gaben Jasmin und Madeleine
Filmmusik wie „Drei Nüsse für
Aschenbrödel“, Musik aus Walt-

Disney-Filmen wie „Aladin“ oder
aus dem Soundtrack von „Twilight“
zum Besten. Auch einen Tango
hatte Madeleine mit ins Programm
aufgenommen, um dem Publikum
zu verdeutlichen, dass „Harfenmu-
sik nicht nur ruhig sein muss“, wie
sie sagte, sondern lebendig und
voller Lebensfreude. Das Publikum
zeigte sich begeistert und spende-
te viel Beifall. Die beiden anmuti-
gen jungen Damen führten ab-
wechselnd mit kurzen Ansagen
und Erklärungen zu den einzelnen
Stücken durch ihr Programm. Da-
bei umrahmten sie die Neujahrsan-
sprache des Bürgermeisters Ste-
phan Hinz. In einem kurzen Rück-
blick über das vergangene Jahr
hob er die schönen Momente der
Gemeinde hervor, bevor er die
Gäste zu Zusammenhalt in krisen-
gebeutelten Zeiten aufrief und sich
stolz über die Hilfsbereitschaft und
Menschlichkeit in seiner Gemeinde
äußerte. „Wir Budenheimer halten

Neujahrskonzert in Budenheim
Ehrung von Heribert Schäfer für seine langjährige und engagierte Arbeit als Ortschronist

Heribert Schäfer bekam von Bürgermeister Stephan Hinz die gol-
dene Gemeindplakette Budenheim überreicht.
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zusammen“, konstatierte der Rat-
hauschef. In seinem Ausblick auf
das kommende Jahr appellierte Bür-
germeister Hinz an seine Gemein-
de, auf jeden Fall die Möglichkeit der
Bürgermeisterwahl am 8. März zu
nutzen, ebenso, wie aktiv an der
Landtagswahl am 22. März teilzu-
nehmen. „Wir stehen für Respekt,
Freiheit, Toleranz und für Demokra-
tie“, sagte der Bürgermeister in sei-
ner Rede. Stephan Hinz betonte,
dass Bürgermeister der Gemeinde
Budenheim zu sein, vorrangig eine
Herzensaufgabe für ihn sei.

Ehrung für einen
besonderen Menschen

Einen besonderen Moment be-
scherte eine Überraschung, die die
gesamte Gemeinde vor der zu eh-
renden Person geheim gehalten

hatte: Ortschronist Heribert Schä-
fer wurde für sein außergewöhnli-
ches Engagement und seine Hei-
matverbundenheit mit der golde-
nen Gemeindeplakette Budenheim
geehrt. Der Bürgermeister betonte,
dass Heribert Schäfer sich nicht
nur über viele Jahre hinweg in der
freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde eingebracht hätte, sondern
sich vor allem durch sein unermüd-
liches Engagement als Ortschro-
nist hervorgetan hätte. Heribert
Schäfer habe das Heimatmuseum
Budenheim als einen Ort der Erin-
nerung und der Identität ins Leben
gerufen. Dabei habe Schäfer gan-
ze Ordnerreihen voller Geschichte
und wertvoller Zeugnisse der Ge-
meinde Budenheim zusammenge-
tragen, so der Bürgermeister in
seiner Laudatio. Die Chronik „Bu-
denheim im Wandel der Zeiten“ sei

weit mehr als ein Buch, das Schä-
fer geschrieben habe, es sei leben-
dige Historie der rheinhessischen
Gemeinde und von unschätzba-
rem Wert für die heutige und für
kommende Generationen. Heribert
Schäfer wusste von der Ehrung
nichts und zeigte sich sichtlich be-
wegt über so viel Anerkennung
und Zuspruch, als der Bürgermeis-
ter ihm die goldene Plakette für sei-
ne Verdienste überreichte. Er sei
vollkommen „geflasht“, betonte
Schäfer später. Auch seiner Frau
Marlene wurde für die Unterstüt-
zung ihres Mannes gedankt und
als Anerkennung wurde ihr ein
schöner Blumenstrauß überreicht.

Abschluss und Ausklang

Nach der Ehrung wurde das Har-
fenkonzert weitergeführt. Jasmin

Dreger und Madeleine Mohty spiel-
ten die „Ode an die Freude“ von
Ludwig van Beethoven auf ihren
Instrumenten vor, die in Europa als
„Europa Hymne“ gilt und daher oh-
ne den Text von Friedrich Schiller
vorgetragen wird. Denn die Spra-
che der Musik spreche jeder, leite-
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Marlene Schäfer gebührt ebenfalls großer Dank, da sie ihren
Mann bei all seinen Tätigkeiten unterstützt.

Das Harfenkonzert von Jasmin Dreger und Madeleine Mohty um-
fasste verschiedene Genres.
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ten die beiden jungen Frauen vor-
ab ein. Ein vollendeter Abschluss
also für einen schönen Nachmittag
und ein wunderschönes Konzert.
Allerdings hatte das Publikum
noch nicht genug und forderte mit
stehenden Ovationen eine Zuga-
be. Der Bürgermeister und die bei-

den Harfenistinnen gewährten die-
se und spielten „My heart will go
on“ von Celine Dion aus dem
Soundtrack von „Titanic“ zum Ab-
schluss. Danach klang der Nach-
mittag bei einem Sektempfang und
angeregten Gesprächen im Foyer
des Bürgerhauses aus.

Wiesbaden. (rer) – Skoliose ist ei-
ne dreidimensionale Verdrehung
der Wirbelsäule, die meist im
Wachstumsalter entsteht und un-
behandelt schwerwiegende Folgen
haben kann. Ab einem Cobb-Win-
kel von über 40° nimmt die Verfor-
mung über die Jahre weiter zu.
Deshalb ist eine frühzeitige Diag-
nose entscheidend: Grundlage
sind eine ausführliche Untersu-
chung, ein persönliches Gespräch
sowie bildgebende Verfahren wie
Röntgen oder MRT. Die Behand-
lung beginnt in der Regel mit sko-
liosespezifischer Krankengymnas-

tik nach Schroth und der gezielten
Kräftigung der Haltungs- und
Rumpfmuskulatur. Ergänzend
kann ein Korsett helfen, das Fort-
schreiten der Verkrümmung zu ver-
hindern. Wichtig ist jedoch immer
die Kombination mit sportlichen
Aktivitäten, um die gesamte Kör-
permuskulatur zu stärken. Nur in
wenigen Fällen ist eine Operation
notwendig – etwa durch knöcherne
Versteifung oder wachstumslen-
kende Verfahren. Bei entsprechen-
der Erfahrung des Behandlers sind
die Erfolgsquoten sehr hoch, und
Patienten können meist schon
nach einer Woche die Klinik wieder
verlassen. Prof. Dr. Thomas Nie-
meyer, Chefarzt des Wirbelsäulen-
und Skoliosezentrums an der As-
klepios Paulinen Klinik Wiesbaden,
verfügt über langjährige Erfahrung
in der konservativen und operati-
ven Behandlung von Skoliosen
und gilt als ausgewiesener Experte
auf diesem Gebiet. Nutzen Sie die
Gelegenheit zum Austausch: Am
30. Januar von 17 bis 18 Uhr findet
das „Wiesbadener Skoliose Up-
date – Gesprächsrunde für und mit
Patienten“ in der Industrie- und
Handelskammer Wiesbaden statt.
Die Veranstaltung kann auch on-
line besucht werden.

Expertentipp
Skoliose wirksam behandeln

Prof. Dr. T. Niemeyer Chefarzt
Wirbelsäulen und Skoliosezen-
trum. (Foto: Asklepios

Paulinen Klinik Wiesbaden)

Die beiden Harfenistinnen Jasmin Dreger (l.) und Madeleine
Mohty (r.) mit Bürgermeister Stephan Hinz.

Budenheim. (rer) – Unter dem Ti-
tel „Wald und Wissen – Unter-
wegs mit dem Förster“ laden die
Landtagsabgeordnete Nina Klin-
kel und der Budenheimer Bürger-
meisterkandidat Marcel Wabra
(beide SPD) zu einem Waldspa-
ziergang ein. Die Veranstaltung
findet am Sonntag, 18. Januar,
um 10 Uhr statt und richtet sich an
alle naturinteressierten Bürgerin-
nen und Bürger.
„Der Wald ist ein wichtiger Natur-
und Erholungsraum für unsere
Region. Mit diesem Spaziergang
möchten wir Wissen vermitteln,
den Austausch fördern und
gleichzeitig für einen bewussten
Umgang mit unserer Umwelt sen-
sibilisieren“, so die Einladung der
Veranstalter.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Treffpunkt ist um 10 Uhr
am Bürgerhaus. Festes Schuh-
werk und wetterangepasste Klei-
dung werden empfohlen. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Winterlicher
Waldspaziergang
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Budenheim. (rer) – Die Tischten-
nis-Abteilung der Turngemeinde
Budenheim lädt am Sonntag, 1.
März, zum diesjährigen Buden-
heimer Familien Tischtennistur-
nier ein. Beginn ist um 10 Uhr.
Das Turnier soll nicht nur fortge-

schrittene Tischtennisspieler an-
sprechen, sondern auch Neulin-
gen eine Chance für schöne Spie-
le ohne Druck ermöglichen. Ob
Jung oder Alt, jeder ist herzlich
willkommen.
Weitere Informationen sowie An-

meldung zum Turnier finden Inte-
ressierte auf der Homepage unter
www.tgm-budenheim.de. Gerne
wird auch eine Anmeldung per
Mail unter: tischtennis@tgm-
budenheim.de entgegengenom-
men.

Tischtennis Familienturnier
Sportliches Familienerlebnis für Jung und Alt

(Foto:TGM Budenheim)

Ihren Geburtstag feiern:

10.1. Cinnirella, Angelo 75 J.

12.1. Rätzke, Martin 75 J.

Budenheim. (rer) – Angereist
nach Luxemburg unter winterli-
chen Straßenbedingungen, mit
einem nicht kompletten Kader
von 13 Feldspielern, darunter
zwei C-Jugendspieler und zwei
Torhüter, war die Zielsetzung für
das Turnier beim H. C. Berchem,

Selbstbewusstsein für die kom-
mende Bundesliga-Pokalrunde
zu tanken.
Mit Übernachtung in der Halle
ging es nach dem Frühstück im
ersten Spiel gegen den HC Saar-
louis, einen Regionalliga-Vertre-
ter aus dem Saarland. Wer dach-

te, dass das ein Spaziergang
wird, hatte sich getäuscht. Neben
einer Sprunggelenksverletzung
von Colin Knox, der die Heimfahrt
antreten musste, fand keiner der
Budenheimer Jungs auch nur an-
nähernd zur Normalform. Die Fol-
ge war, dass man eine Neun-To-
re-Niederlage hinnehmen muss-
te, die zu einer Nachbesprechung
führte, die die Wände wackeln
ließ.
Rehabilitation war angesagt in
den nächsten Spielen. Dies ge-
lang sowohl mit einem deutlichen
Sieg (19:9) gegen den HC Eynat-
ten aus Belgien als auch im letz-
ten Gruppenspiel, gegen wieder-
um einen belgischen Vertreter,
die Union Beynoise, mit 22:14.
Als Gruppenzweiter spielte das
Team dann gegen den Gruppen-
ersten aus der zweiten Staffel,
den HSV Merzig-Hilbringen, der
der Mannschaft aus der Bundesli-
ga-Hinrunde bestens bekannt
war. Die Jungs aus dem Saarland

hatten ihre Gruppe dominiert und
waren gewillt, in das Endspiel ein-
zuziehen. Doch die Budenheimer
hielten dagegen, gingen mitunter
mit drei Toren in Front, um es am
Ende noch einmal spannend zu
machen. 13:12 für die Sportfreun-
de stand schließlich nach 25 Mi-
nuten auf der Tafel, der Einzug ins
Endspiel war perfekt.
Gegner war der Gastgeber, der in
seinem Halbfinale den HC Saar-
louis ebenfalls mit einem Tor ge-
schlagen hatte. Den Zuschauern
wurde ein unspektakuläres Spiel
mit einer Abschlussquote unter
30 % geboten. Dank guter Torhü-
terleistung endete das Spiel mit
einem 11:7, der Turniersieg stand
fest. Der Jubel hielt sich aufgrund
der glanzlosen Leistung im End-
spiel im Rahmen. Der Budenhei-
mer Nachwuchs zeigte jedoch
echte Comeback-Qualitäten, die
positiv auf die kommenden Auf-
gaben blicken lassen.
Die abschließende Trainingsein-
heit am Sonntagmorgen rundete
das grundsätzlich positive Wo-
chenende ab und führte gemein-
sam mit den mitgereisten Eltern
zu einer versöhnlichen Heimfahrt.

Stotterstart als Glücksbringer
B-Jugend der Sportfreunde gewinnt Turnier in Luxemburg

(Foto: Sportfreunde Budenheim)
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 10. Januar 2026:
Dr. Franke/Dr. Schmitz, Heides-
heimer Str. 26, Mainz-Gonsen-
heim, Telefon 06131/42000;
Am Sonntag, 11. Januar 2026:
Kinderarztpraxis Gökce, Haupt-
straße 144, 55120 Mainz, Telefon
06131/689911;

Am Mittwoch, 14. Januar 2026:
Drs. Habermehl/Klassen, Neue
Mainzer Straße 76–78, Mainz-
Hechtsheim, Telefon 06131/
504600 und 507500.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-

gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Rheingau. (mg) – Die Bulli-Fange-
meinde ist riesengroß. Mittlerweile
werden sogar alte VW-Busse aus
dem südlichen Afrika als Wrack ge-
borgen und restauriert, um ihnen
neues Leben einzuhauchen. Denn
die Fahrzeuge sind legendär und
haben vor allem in der Nachkriegs-
zeit die Straßen in Deutschland ge-
prägt. Ob als Transporter, mit Prit-
sche, als Doppelkabiner oder Fens-
terbus war der „Bulli“, wie ihn seine
Fans nennen, gleichermaßen be-
liebt und vor allem praktisch.
Jetzt liefert ein Buch die Fakten zu
seiner 75-jährigen Geschichte, die
für die Mobilität einer Gesellschaft
von größter Bedeutung war. am 8.

März 1950 rollte der erste Volkswa-
gen Typ 2 von den Montagebän-
dern – als T1 oder einfach Bulli
machte er schnell eine beispiellose
und weltweite Karriere. Seitdem
folgten ihm mehr als 12,5 Millionen
weitere Fahrzeuge. Mit mittlerweile
sieben Generationen ist der Bulli
damit das erfolgreichste europäi-
sche Nutzfahrzeug aller Zeiten
— und hat ein ganzes Segment be-
gründet und bis heute definiert.
Der VW-Bus löste Transportproble-
me aller Art; schulterte den Wieder-
aufbau genauso, wie er das Wirt-
schaftswunder vorantrieb. In den
westlichen Besatzungszonen ebnet
der Neubeginn mit dem Jahr 1949

den Weg für den Wiederaufbau und
das aufkeimende Wirtschaftswun-
der. Die oft neu gegründeten Unter-
nehmen entwickeln zusehends Be-
darf an Transportmöglichkeiten.
Ganz gleich, ob Rohstoffe, Mitarbei-
ter, Werkzeuge oder Buletten, Bier
und Bohnenkaffee – alles muss
schnell und zuverlässig zum Tante-
Emma-Laden oder auf die Baustel-
le gebracht werden.
Später brachte er Sinnsuchende
nach Goa und Studienräte im
Strick-Pullover nach Brokdorf. Er
wurde Van-Referenz und Camping-
König, Transport-Meister sowieso.
Und feierte 2025 sein 75-jahriges
Jubiläum. Das Buch von Arne
Oerth, Christian Schlüter und Heiko
P.Wacker zeichnet den historischen
Werdegang in all seinen Facetten
nach, wirft natürlich einen Blick auf
die aktuelle Generation und wagt
auch einen Ausblick in seine Zu-
kunft. Zugleich werden unzählige
Fans mit ihrem Bulli porträtiert.
Denn sie haben dem Bulli zu sei-
nem Kultstatus verholfen.
Der T1 ist der Urvater des Erfolgs
und wird erst 17 Jahre später durch
den T2 abgelöst. Auch nach dem
Modellwechsel behält der Bulli sei-
ne markante Bauweise bei und
zeigt sich erst als T3 mit Ecken und
Kanten. Er galt als „Ziegelstein aus

Hannover“, der sich als T4 quasi
neu erfindet und als T5 und T6 sei-
ne volle Reife erreicht. Als Cam-
pingbus, Multivan oder Caravelle
wird er darüber zur Ikone unter den
Vans. Der Bulli ist bis heute das
Herz der Marke Volkswagen Nutz-
fahrzeuge. In den vergangenen
mehr als sieben Jahrzehnten hat
der Bulli nicht nur die Automobilge-
schichte geprägt, sondern auch die
Kultur und den Lebensstil vieler Ge-
nerationen maßgeblich beeinflusst.
Jede Generation hat dabei ihre ei-
genen Geschichten und ihre ganz
persönlichen Erinnerungen mit dem
Bulli geschaffen, wie das vorliegen-
de Buch zeigt – von den Anfängen
durch die bewegte Historie bis in
die Gegenwart.

75 Jahre Bulli

Der Lastesel des Wirtschaftswunders aus Deutschland

„75 Jahre Bulli“ erschien im
HEEL Verlag in Königswinter,
ISBN: 978-3-69019-500-3.

Mit dem Bulli gelang Volkswagen die Lösung vielfältiger Trans-
portprobleme in der Nachkriegszeit und schuf damit eine Ikone,
die derzeit sieben Generationen umfasst.
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde Bu-

denheim in der Grund- und Re-

alschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do & Fr:

16.00 – 20.00 Uhr &

Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag 12.01.26

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Jahres-

start

Dienstag 13.01.26

16.00 – 20.00 Uhr BlueKitchenCrew

Mittwoch 14.01.26

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ:

Donnerstag 15.01.26

16.00 – 20.00 Uhr Offener Treff

Freitag 16.01.26

16.00 – 20.00 Uhr Dosen werfen Tur-

nier

NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 12-jährige, Freitags ab

18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die-

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 08.01.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister
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Bekanntmachung

Einsammeln von Weihnachtsbäu-

men

Der Gemeinderat wird in Zusammen-

arbeit mit den Gemeindewerken am

kommenden Samstag (10. Janu-

ar 2026) die Weihnachtsbäume ein-

sammeln. Die Bäume werden im An-

schluss geschreddert.

Die Aktion des Gemeinderats mit den

Gemeindewerken ist ein wichtiger

Beitrag zum Umweltschutz. Daher

bitten wir alle EinwohnerInnen, sich

daran zu beteiligen und die Weih-

nachtsbäume am 10. Januar 2026 bis

spätestens 8:00 Uhr auf dem Bürger-

steig vor dem Haus bereitzustellen.

Bäume, die zu einem späteren Zeit-

punkt auf den Gehweg gestellt wer-

den, können nicht mehr eingesam-

melt werden. Um die Verwertung des

geschredderten Holzes zu gewährleis-

ten, müssen die Weihnachtsbäume

von Schmuck und Behang (zum Bei-

spiel Lametta, Engelshaar) frei sein.

Budenheim, 05.01.2026

Gemeindeverwaltung

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus"

3. Kalenderwoche 2026

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und

Freitag (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

3. Kalenderwoche / bitte alle Ange-

bote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Montag, 12.01.2026 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung

Bewegungsübungen im Sitzen mit

Julia Dreger

mit anschließendem Heißgetränk

Dienstag, 13.01.2026 / 15.00 Uhr

Bingo

bei kalten und warmen Getränken

Mittwoch, 14.01.2026 / 15.00 Uhr

Stadt-Land-Fluss

mit Kakao und hausgemachtem

Kuchen

Donnerstag, 15.01.2026 / 15.00 Uhr

Verabschiedungs-Kaffeeklatsch

mit Kaffee und Kuchen

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde Digitalbotschafter

Mittwochs 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Herr Joa-

chim Hördt: di-bo.joegreen@web.de

oder 06139 /1490

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung, Anmeldung bei

Frau Iris Faber: 06139/1490

Alle Beratungs- und Sprechstun-

denangebote sind kostenlos.

Das Team vom Senioren-Treff

wünscht einen guten Start in das

neue Jahr.

Budenheim, 08.01.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 8. Januar
15.00 Uhr Erzähl-Café, Margot-
Försch-Haus
Sonntag, 11. Januar
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 14. Januar
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet,
ev. Kirche
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr.
Kirchenchor
Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.
Sternsingeraktion St. Pankratius
Budenheim
Aktion Dreikönigssingen 2026:
Sternsinger sind unterwegs zu den
Menschen Am 17. und 18.1.2026
sind die kleinen und großen Königin-
nen und Könige im Einsatz für be-
nachteiligte Kinder in aller Welt. An-

meldung bei Martina und Volker
Gärtner, Sternsinger@sternsinger
– budenheim.de oder im Pfarrbüro
Tel. 2129, info@st-pankratius
– budenheim.de

Evangelische
Kirchengemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 11. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Dr. Stefan Volkmann)
Mittwoch 14. Januar
18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Ev. Kirche
Gruppenstunden
Dienstag, 13. Januar 17.00 Uhr
Konfirmandenkurs
Donnerstag, 15. Januar 11.00 Uhr
Kinderstunde vom Ev. Kindergarten
Freitag, 16. Januar 16.00-17.30 Uhr
Crazy Cookies (8-12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder kirchengemeinde.buden
heim@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr –
Do 15-18 Uhr
Das Gemeindebüro ist in der Zeit
vom 23.12.2025 bis 12.1.2026 ge-
schlossen.



Budenheim. (rer) – Im Rah-
men seiner Veranstaltungs-
reihe „Gude 2026!“ hatte
Bürgermeisterkandidat Mar-
cel Wabra die Bürgerinnen
und Bürger aus Budenheim
zu einem offenen Aus-
tausch eingeladen. In ange-
nehmer Atmosphäre hatten
die Teilnehmer die Möglich-
keit, den Kandidaten per-
sönlich kennenzulernen und
vor allem ihre Fragen, Anlie-
gen und Wünsche direkt an-
zusprechen. Begrüßt wur-
den die Besucherinnen und
Besucher mit einem Glas
Sekt. Auf den Tischen durfte
– standesgemäß für die Re-
gion – Spundekäs mit Bre-
zeln nicht fehlen, was zu-
sätzlich zu einer geselligen
Stimmung beigetragen ha-
be. Inhaltlich zeigte sich die

Veranstaltung vielseitig: Von
konkreten Fragen zur kom-
munalen Politik über per-
sönliche Anliegen bis zu
Ideen und Erwartungen an
einen zukünftigen Bürger-
meister reichte das Spek-
trum der Gespräche. Viele
Bürgerinnen und Bürger
nutzten die Gelegenheit, ih-
re Wünsche und Vorstellun-
gen für die Zukunft Buden-
heims zu äußern.
Im Anschluss an die Ge-
sprächsrunde ging Wabra
von Tisch zu Tisch und
stand für persönliche Ge-
spräche zur Verfügung. Die-
ser direkte Austausch sei
von den Anwesenden be-
sonders geschätzt worden
und habe den bürgernahen
Charakter der Veranstaltung
unterstrichen.

„Gude 2026!“

Marcel Wabra im Austausch mit Bürgern

Marcel Wabra. (Foto: SPD Budenheim)

Nachruf

Im 73. Lebensjahr verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Roland Wedler
Herr Wedler war vom 1. Mai 1998 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand 

am 31. Dezember 2017 bei den Gemeindewerken Budenheim 
als Wassermeister beschäftigt. 

Wir haben ihn als engagierten und verantwortungsbewussten Mitarbeiter 
in Erinnerung, der bei Vorgesetzten und im Kollegenkreis wegen seiner 

Zuverlässigkeit und seiner ruhigen, freundlichen Art gleichermaßen geschätzt war. 

Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen Angehörigen

GEMEINDEWERKE BUDENHEIM

Markus Grieser    Andreas Weil                         Markus Nausch
                                 Vorstände                                  Personalratsvorsitzender



Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

.

.

.

.

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

.

.

.

.
Täglich TÜV-Prüfung 
bei uns im Haus

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

>>> Service für alle Automarken <<<.
.

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Autoglas
Reparatur oder Austausch

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

MEHRMARKEN

CENTER

Suche Grundstücke 
jeglicher Art

(insbesondere Garten- & 
Freizeitgrundstücke, 

Gewerbeflächen sowie 
Grundstücke an Umspann-

werken) zum Kauf - 
Lage und Größe flexibel.

Einfach melden! 

Telefon 0172/5341420

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Haushaltsau�ösung
am Samstag, 10.01.26

�ndet NICHT statt

Pankratiusstr. 16 Budenheim.

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)




